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DIE NASE VORN
MEHR ALS NUR EIN LOHNFERTIGER: In Schopsdorf bietet die ABP – Innovative
Blechbearbeitung GmbH Leistungen für die komplette Prozesskette aus einer Hand an.
Dazu gehört seit Mai 2020 auch das Richten mit einer Maschine von Arku.

m Jahre 2013 gegründet, hat sich das Unternehmen aus Sachsen-Anhalt schnell entwi-
ckelt. „Wir haben mit der Laser-Kant-Bearbeitung als Job-Shop angefangen“, berichtet
Mitgründer und Geschäftsführer Marcel Wendt. Doch sein Ziel war immer, neben der
klassischen Lohnfertigung auch Baugruppen anzubieten. Die Idee führte zum Erfolg:

Seit 2016 hat ABP den Maschinenpark immer weiter ausgebaut.
I
Ob Verkleidungen für den Maschinenbau, Teile und Baugruppen für den Anlagenbau, den
Bergbau oder die Medizintechnik – „wir sind in sämtlichen Branchen tätig, die man vor
der Haustür finden kann“, sagt Wendt. So vielfältig wie die Kunden sind auch die Teile. Die
Losgrößen bewegen sich zwischen 1 und 10.000, meist mit Stückzahlen von 5 bis 100. Bei
den Werkstoffen findet sich nicht nur Stahl, sondern auch Edelstahl und Aluminium in ei-
ner Dicke von 1 bis 15 Millimetern.
Seit Mai 2020 ergänzt eine Richtmaschine FlatMaster 55 von Arku den Maschinenpark.
„Für uns ist sie eine tolle Ergänzung, denn wir haben viele Anwendungen im Laser-

1 Groß und doch
gerade: ABP legt als
Zulieferer Wert auf
Qualität. Dazu gehört
auch das Richten.

2 So soll es sein: Alle
Teile sind wiederhol-
genau gerichtet –
dank FlatMaster 55.

3 Der FlatMaster 55
bewältigt das kom-
plette Teilespektrum
von ABP.
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und im Stanzbereich“, erläutert
Wendt. Auch besondere Werkstücke
wie Lochbleche lassen sich mit der
Arku-Maschine gut richten.

Mehr als nötig
Dabei entscheiden die Blechexperten
bei ABP oft selbst, welche Bauteile
durch den FlatMaster laufen. „Wenn in
der Kundenzeichnung Ebenheit gefor-
dert ist, kommen wir der nach“, berich-
tet Wendt, und weiter: „Doch auch be-
stimmte Bauteile, die nicht richtrelevant
sind, aber krumm aus der Maschine
kommen,werden durch den FlatMaster
gefahren.“ Denn der Zulieferer hat auch
seine eigenen Qualitätsansprüche – die
Kunden sollten die Teile möglichst ein-
baufertig erhalten. Auch ist es ein Wett-
bewerbsvorteil, wenndie eigenenBlech-
teile gerade gestapelt auf der Palette lie-
gen und diejenigen des Konkurrenten
gekrümmt ankommen.

reinigen, das Verschleppen von
Werkstoffresten gehört der Vergan-
genheit an. „Das ausfahrbare Richt-
aggregat macht uns flexibler, wenn
wir andere Werkstoffe bearbeiten
müssen“, merkt Wendt an. Das Geld
dafür nahm er gerne in die Hand:
„Ich investiere lieber etwas mehr, als
mich nach dem Kauf zu ärgern, dass
etwas nicht so gut funktioniert.“

Ziel: besser als die anderen
Durch den FlatMaster ist auch der
Richtvorgang selbst einfacher und
deutlich schneller geworden. „Wir
haben auch eine Richtpresse mit Hy-
draulikstempel oder Abkantmaschi-
nen, aber eine Durchfahrmaschine
ist wesentlich besser“, sagt Wendt.
Teilweise haben die Mitarbeiter vor-
her sogar mit der Flamme Bleche ge-
richtet, doch dafür braucht man
wirklich Experten – „sonst gibt es
mehr Schaden als Nutzen“. Mit dem
FlatMaster sind nicht nur die Ergeb-
nisse besser, sondern auch die Wie-
derholgenauigkeit.
In der aktuellen Stahlkrise wird die
Richtmaschine noch wichtiger als
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HINTERGRUND
DAS IM JAHRE 1928 gegründete Familienunternehmen Arku Ma-
schinenbau GmbH ist mit mehr als 50 Jahren Erfahrung einer der
Marktführer der Richttechnik. Arku bietet die weltweit größte Aus-
wahl an Hochleistungs- und Präzisionsrichtmaschinen sowie Ent-
grat- und Verrundungsmaschinen. Zudem sorgt Arku mit einem ei-
genen Geschäftsbereich für Teilehandling rund um die Richt- und
Entgratmaschinen.
Mit seinem Hauptsitz in Baden-Baden, Deutschland, und ISO-zerti-
fizierten Tochterunternehmen in Kunshan (China) und Cincinnati
(USA) deckt das Unternehmen Märkte in rund 30 Ländern ab.
Arku bietet in den Richt- und Entgratzentren an den drei Standor-
ten auch Lohnarbeiten mit hochmodernen und leistungsstarken
Maschinen an.
Die Produktpalette umfasst Präzisionsricht- und Entgratmaschinen
für Teile, automatisiertes Teilehandling mit Roboter, Richtmaschi-
nen für Coils, Querteilanlagen, Pressenvorschubanlagen und Band-
vorbereitungsanlagen für Profilierer. Die Arku-Maschinen werden
in der industriellen Blechverarbeitung eingesetzt. Von der Automo-
bilindustrie, dem Maschinenbau und der Möbelindustrie über
Schiffbau, den Stahlbau und die Bahnindustrie bis hin zu Laser-
Job-Shops und Brennschneidbetrieben: Arku liefert Entgrat- und
Richtmaschinen in die ganze Welt.

Inzwischen hat die Richtmaschine
ihren festen Platz in den Arbeitsab-
läufen. „Sie erleichtert uns die tägli-
che Arbeit enorm“, erläutert Wendt.
Das betrifft die Stanzteile ohnehin,
überdies hatte es beim Entgraten und
Schleifen von Edelstahl mit drei bis
fünf Millimeter Dicke Probleme mit
frei werdenden Spannungen im Ma-
terial gegeben.
Die vielen Werkstoffe in der Produk-
tion von ABP bringen allerdings auch
Gefahren mit sich. Denn alles, was ge-
richtet werden muss, geht durch diese
Richtmaschine – egal welcher Werk-
stoff. „Wir müssen aufpassen, dass
wir kein Fremdmaterial in Edelstahl
einwalzen“, erklärtWendt. Bei schma-
leren Blechen funktioniert eine räum-
liche Trennung innerhalb der Maschi-
ne: links Edelstahl, rechts Stahl. Für
breitere Bleche muss man allerdings
die Rollen des Richtaggregats gründ-
lich reinigen.
Hier kommt eine besondere Option
für den FlatMaster ins Spiel: Das
Richtaggregat lässt sich mit einer
Schublade herausfahren. Damit las-
sen sich die Rollen besonders leicht

sonst: „Wenn man Blech an sämtli-
chen Ecken einkaufen muss, be-
kommt man unterschiedliche Quali-
täten, die man mit dem FlatMaster in
die richtige Richtung bringen kann“,
erklärt der ABP-Geschäftsführer.
Doch auch längerfristig soll sich die
Investition lohnen. „Wir sehen es als
Chance, die Technologie zu haben,
die nicht jeder hat“, erläutert Wendt,
und weiter: „Wir wollen als Lohnfer-
tiger die erste Geige spielen.“
Mit diesem Gedanken setzt Wendt
auch auf Marktführer als Ausrüster –
wer vorne mitspielt, hat in der Regel
auch einen guten Service. Mit Arku
ging es dann ganz schnell: „Ich habe
Beiträge auf Social Media gesehen
und wir haben dann auf der Blech-
expo 2019 den ersten Kontakt herge-
stellt. Zwei oder drei Wochen nach
der Messe haben wir dann den Ver-
trag unterschrieben.“
Der Servicemonteur konnte im Mai
binnen zwei Tagen die Richtmaschi-
ne aufstellen und die Mitarbeiter
schulen. Zwar waren sie anfangs –
wie so oft – skeptisch gegenüber der
neuen Anlage, doch dank der leich-
ten Bedienung waren die Hemmun-
gen sehr schnell verflogen.
Seit über einem Jahr läuft die Richt-
maschine nun fehlerfrei, es hat noch
keine Servicemeldung gegeben. „Wir

wissen nicht, wann es dazu kommt,
aber es wird mit Arku so unkompli-
ziert sein wie alles andere“, gibt sich
Wendt entspannt. Auch in anderen
Punkten schätzt er die Zusammenar-
beit: „Ich mag es, dass wir mit Chris-
tian Nau nur einen Ansprechpartner
haben, der die Frage beantwortet
oder in die Fachabteilung vermittelt.
So ist man relativ schnell am Ziel.“

Folgeprozesse
werden einfacher
Christian Nau, Vertrieb Arku, er-
gänzt: „Mit dem FlatMaster 55 sind
die Laserteile in wenigen Sekunden
eben und spannungsfrei. Dadurch
haben es die Mitarbeiter bei Folge-
prozessen wie Schweißen, Biegen
oder Abkanten einfacher.“ Auch für
Marcel Wendt ist der FlatMaster ein
guter Helfer, wie er alles in allem bi-
lanziert. „Mit der Maschine sind wir
flexibel. So können wir auch schwie-
rigere Aufträge annehmen, zum Bei-
spiel mit langen, schmalen Blech-
streifen“, sagt der Geschäftsführer,
und erläutert: „Wir sind stolz auf das,
was wir in Eigenregie machen kön-
nen – unabhängig von bestimmten
Lieferanten. Dazu gehört auch das
Richten.“

www.arku.com

»Mit gerichteten Blechen lässt sich
besser arbeiten«,
verdeutlicht Christian Nau, Vertrieb Arku, im Gespräch mit Marcel Wendt (links) und
Hatem Drira (rechts), den Geschäftsführern von ABP.
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4 So einfach geht es: Die ARKU-Richtmaschinen verfügen alle
über eine intuitiv bedienbare Steuerung.

5 Mehr als nur ein Zulieferer: ABP – Innovative Blechbearbeitung
bietet Dienstleistungen über die komplette Prozesskette an.
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